
3673/AB XXI.GP 

Eingelangt am: 24.05.2002 

BM für Bildung, Wissenschaft und Kultur 
 
Die schriftliche parlamentarische Anfrage Nr. 3708/J-NR/2002 betreffend die Förderung von 
frauenspezifischen Projekten, die die Abgeordneten MMag. Dr. Madeleine Petrovic, Kolleginnen 
und Kollegen am 27. März 2002 an mich richteten, wird wie folgt beantwortet: 

Ad 1.: 
Hinsichtlich   der   Förderung   frauenspezifischer   Projekte   durch   mein   Ressort   sind   
folgende 
Förderungsvarianten zu unterscheiden: 

Förderung wissenschaftlicher Veranstaltungen mit frauenspezifischen Inhalten 
Förderung wissenschaftlicher Druckschriften mit genderspezifischen Inhalten sowie 
Förderung wissenschaftlicher Bibliothekseinrichtungen mit frauenspezifischer Ausrichtung. 
Förderung der Gleichstellung/Chancengleichheit (im Sinne des Unterrichtsprinzips “Erziehung 
zur Gleichstellung von Frauen und Männern"), Abbau von Ungleichheiten im Schulbereich; 
Maßnahmen im Sinne des Aktionsplans 2003 (Gender Mainstreaming und Frauenforderung in 
Schule und Erwachsenenbildung); 
Maßnahmen zur Erweiterung des Berufsspektrums von Mädchen/jungen Frauen, Motivation zu 
Ausbildungen im technisch-handwerklichen und IT-Bereich. 

Die Vergabe von Fördermitteln für wissenschaftliche Veranstaltungen mit frauenspezifischen 
Inhalten erfolgt gemäß den internen Leitlinien für die Förderung von wissenschaftlichen 
Veranstaltungen im Bereich des Bundesministeriums für Bildung, Wissenschaft und Kultur und 
unter Einhaltung der Geschäftsordnung der Kommission zur Koordination und Förderung von 
wissenschaftlichen Veranstaltungen (siehe Beilage 1 und 2). 
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Die Vergabe von Fördermitteln für Druckschriften mit genderspezifischen Inhalten unterliegen den 
Sonderrichtlinien für die Förderung wissenschaftlicher Publikationen und der Einhaltung der 
Geschäftsordnung der Kommission zur Koordination und Förderung wissenschaftlicher 
Druckschriften. 

Ad 2.: 
In den Beilagen 1 und 2 sind die entsprechenden Merkblätter enthalten. 

Ad 3. und 4.: 
Bei den wissenschaftlichen Veranstaltungen, Druckschriften und Bibliothekseinrichtungen gibt es 
keine speziellen Schwerpunktsetzungen, bei der Projektförderung werden vor allem solche Projekte 
gefördert, die die Erweiterung des Berufsspektrums von Mädchen/Frauen zum Ziel haben und zu 
Ausbildungen im technisch-handwerklichen sowie im IT-Bereich motivieren. 

Ad 5.: 
Im Jahr 2000 wurde für die Förderung von wissenschaftlichen Veranstaltungen mit 
frauenspezifischen Inhalten eine Fördersumme von € 82.556,-- ausgegeben. Im Jahr 2001 eine 
Fördersumme von € 74.853,-- 

Die Projektförderung betrug im Jahr 2000 € 62.056,-- und im Jahr 2001 € 83.303,-- 

Im Jahr 2000 wurden im Rahmen der Förderung wissenschaftlicher Druckschriften mit 
frauenspezifischen Inhalten im Bereich Einzelpublikationen eine Gesamtförderung von € 402.616,- 
gewährt. Im Jahr 2001 waren es € 382.994,-- 
Die Gesamtförderung aller Einzelpublikationen betrug im Jahr 2000 € 846.857,-- und im Jahr 2001 
€ 738.429,--. 

Im Bereich “Wissenschaftliche Reihen / Zeitschriften" wurden im Jahr 2000 € 85.027,-- für 
Publikationen verwendet, in welchen Beiträge von Frauen verfasst oder mitverfasst wurden, im Jahr 
2001 waren es  € 80.812,--. 
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Im  Bereich  der Förderung  frauenspezifischer  Bibliothekseinrichtungen  wurden  im  Jahr 
2000 
€ 39.243,- und im Jahr 2001 € 50.880,- ausgegeben. 

Ad 6.: 
Die Vergabe der Mittel richtet sich zunächst nach der Antragslage, die Gesamtmittel als solche 
wurden für das Jahr 2002 nicht gekürzt. 

Ad 7.: 
In der Beilage befinden sich folgende Aufstellungen: 

Beilage 3: Projektförderungen 
Beilage 4: Veranstaltungen und wissenschaftliche Bibliotheken 

Ad 8.: 
Ein Jahresvergleich hinsichtlich einer Änderung der Höhe der jährlichen Förderung kann auf Grund 
der für das Bildungsressort geltenden Förderrichtlinien und der vorhandenen Förderkategorien 
(ausgenommen  frauenspezifische  Bibliothekseinrichtungen)  nicht  vorgenommen  werden,  weil 
jeweils konkrete Vorhaben und nicht Vereine generell unterstützt werden. Die Höhe der Förderung 
orientiert sich daher am jeweiligen Vorhaben und nach Maßgabe der vorhandenen finanziellen 
Mitteln. 
Die jährliche Förderhöhe betreffend frauenspezifische Bibliothekseinrichtungen ist unter Frage 7 
bereits abgebildet. 

Ad 9.: 
Bis April 2002 wurden 6 Ansuchen in der Höhe von € 12.100,54 bewilligt. 
1 Ansuchen wurde im Jahr 2002 abgelehnt. 
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Ansuchen  werden   seitens   des   BMBWK   grundsätzlich   nur   dann   abgelehnt,   wenn   
sie   den 
Förderrichtlinien nicht entsprechen oder keine finanzielle Mittel vorhanden sind. 
Im konkreten Fall war dies die Wiedereröffnung des neuen Vereinslokals des Vereins FrauenHetz. 
Diese Veranstaltung hatte nicht den Charakter einer wissenschaftlichen Veranstaltung und konnte 
daher nicht finanziell unterstützt werden. 
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Interne Leitlinien für die Förderung von 
wissenschaftlichen Veranstaltungen im Bereich 
des Bundesministeriums für Bildung, Wissenschaft und Kultur 

Tagungen, Kongresse, Symposien, Workshops u.a. Veranstaltungen spielen eine wesentliche Rolle bei 
der Präsentation, Diskussion und Verbreitung wissenschaftlicher Erkenntnisse sowie bei der Anbahnung 
und Pflege internationaler Kontakte und Beziehungen im Bereich von Wissenschaft und Forschung. 

Das Bundesministerium für Bildung, Wissenschaft und Kultur betrachtet es daher auch als seine 
Aufgabe, im Sinne der Förderung der Wissenschaften und der Forschung die Durchführung von 
wissenschaftlichen Veranstaltungen finanziell zu unterstützen und zu fördern. 

Rechtsgrundlage: 
Bei der Gewährung von Förderungen sind die von der Bundesregierung am 7. Juni 1977 (AÖFV 
Nr. 136) beschlossenen und am 2. August 1983 (AÖFV Nr. 237) sowie am 9. September 1986 
ergänzten “Allgemeinen Rahmenrichtlinien" sowie die hiezu vom Bundesministerium für Finanzen 
ergangenen Empfehlungen zu beachten. 

Förderungen im Sinn dieser internen Leitlinien sind Zuwendungen des Bundes, insbesondere Zuschüsse, 
die die Bundesministerin für Bildung, Wissenschaft und Kultur wegen des erheblichen, vom Bund 
wahrzunehmenden, öffentlichen Interesses an der Abhaltung von wissenschaftlichen Veranstaltungen 
einem vom Bund verschiedenen Rechtsträger für eine förderungswürdige und förderungsbedürftige 
wissenschaftliche Veranstaltung gewährt. Dafür ist gegenüber dem Bund nicht unmittelbar eine 
angemessene, geldwerte Gegenleistung zu erbringen. 

Die Förderung der Durchführung von wissenschaftlichen Veranstaltungen verfolgt in erster 
Linie folgende Ziele: 

-     die Erweiterung und Vertiefung der wissenschaftlichen Erkenntnisse bzw. neuer Ergebnisse 
österreichischer Forschung 

-        Verbesserung der Geschlechterdemokratie im Wissenschaftsbetrieb 

-        Behandlung von wissenschaftlichen Themen zur Lösung sozialer, wirtschaftlicher, kultureller und 
         wissenschaftlicher Aufgaben 

-       die Wahrung und Hebung des internationalen Ansehens der österreichischen Wissenschaft 

-     die rasche Verbreitung und Einbringung der Ergebnisse von Wissenschaft und Forschung in den 
gesellschaftlichen Entwicklungsprozess und den internationalen wissenschaftlichen Informations- 
prozess 

Anwendungsbereich: 
Wissenschaftliche Veranstaltungen im Sinne dieser Leitlinien sind insbesondere: 
Kongresse, Tagungen, Symposien, Workshops, als auch Veranstaltungen, die auf einen längeren 
Zeitraum angelegt sind. 
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Förderungswürdig sind insbesondere folgende wissenschaftliche Veranstaltungen: 

-     Veranstaltungen, die überwiegend neue Forschungsergebnisse zum Thema haben, die erstmals 
präsentiert werden, bzw. wo bisher keine Möglichkeit der Präsentation vorhanden war 

-     Veranstaltungen mit wissenschaftlichen oder wissenschaftlich-künstlerischen Themen aus dem 
Bereich der Frauen- und Geschlechterforschung sowie die Berücksichtigung der Gender-Per- 
spektive im Rahmen wissenschaftlicher Veranstaltungen 

-     Veranstaltungen, die geeignet erscheinen, die kontinuierliche Verbreitung neuer Forschungsergeb- 
nisse sicherzustellen 

Veranstaltungen, die sich um entsprechende internationale und nationale Teilnehmer bemühen 
bzw. internationale Kooperationen aufweisen 

Veranstaltungen, die in einem Fachgebiet von fundamentaler Bedeutung sind 

-     Veranstaltungen in neuen, sich rasch entwickelnden Fachgebieten oder Veranstaltungen, die sich 
verstärkt um die Anwendung transdisziplinärer und interdisziplinärer Methoden bemühen 

-     Veranstaltungen, die sich auf Sachgebiete beziehen, die in der Forschungskonzeption der Bundes- 
regierung Schwerpunkte bilden 

Nicht gefördert werden können insbesondere: 

-     Veranstaltungen, die von Einrichtungen des Bundes (Universitätsinstitute bzw. Institute, etc.) 
durchgeführt werden 

-     Veranstaltungen, die für die Wissenschaft nur eine begrenzte oder lokale Bedeutung haben 

-     Veranstaltungen, die lediglich Werbe- oder Informationszwecken dienen 

-     Veranstaltungen, deren Inhalte (Gegenstand) durch regelmäßige und größere Veranstaltungen 
       bereits ausreichend abgedeckt sind 

-     Veranstaltungen mit Themen, die nicht überwiegend in den Kompetenzbereich der Sektion VII des 
Bundesministeriums für Bildung, Wissenschaft und Kultur fallen 

-     Veranstaltungen, die lediglich einen Festcharakter (Festvorträge, Fest-Symposien, etc.) aufweisen 

Auf die Gewährung einer Förderung für die Durchführung von wissenschaftlichen Veranstaltungen 
besteht grundsätzlich kein Rechtsanspruch. 

Voraussetzungen für die Gewährung von Förderungen für wissenschaftliche Veranstaltungen: 

Sachliche Voraussetzungen: 
Voraussetzung für die Förderung einer wissenschaftlichen Veranstaltung aus Bundesmitteln (Bundes- 
ministerium für Bildung, Wissenschaft und Kultur) ist, dass die Veranstaltung in Österreich (Standort) 
durchgeführt wird und dass dabei die Zweckmäßigkeit, Wirtschaftlichkeit und Sparsamkeit des 
Einsatzes der Bundesmittel gewährleistet sind. 
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Förderungsbedürftigkeit: “Subsidiarität der Förderung" 
Eine wissenschaftliche Veranstaltung darf nur gefördert werden, wenn die Durchführung (Organisation, 
Vortragende, etc.) ohne Förderung aus Bundesmittel nicht oder nicht im erforderlichen bzw. notwendi- 
gen Umfang und im erforderlichen Rahmen möglich wäre. 

Die Kosten für die Anschaffung von technischen Geräten, etc., sind von der Förderung ausgeschlossen, 
ebenso Kosten für Empfänge (größere Bewirtungen, Büffets, etc.), Rahmenprogramme (Ausflüge, 
Theaterbesuche, etc.). 

Persönliche Voraussetzungen: 
Antragsteller/in bzw. Empfänger/in einer Förderung für eine wissenschaftliche Veranstaltung können 
eine natürliche oder eine handelsrechtliche Personengesellschaft oder eine juristische Person oder 
Mehrheiten von Rechtsträgern sein. 

Antragstellung und Verfahren: 

Antragsberechtigung: 
Antragsberechtigt ist (sind) ausschließlich der (die) Veranstalter (siehe oben angeführter Personen- 
kreis). 

Ansuchen oder Anträge um die Gewährung einer Förderung für die Durchführung von wissenschaftli- 
chen Veranstaltungen sind schriftlich beim Bundesministerium für Bildung, Wissenschaft und Kultur, 
Abteilung VII/D/5, 1014 Wien, Postfach 104, einzureichen. 

Antragsformular (Erhebungsbogen): 
Für jedes Förderungsansuchen ist ein vollständig ausgefülltes und vom Antragsteller unterfertigtes 
Formblatt (Antragsformular) einzureichen, und zwar zeitgerecht (mindestens drei Monate vorher), bei 
größeren Veranstaltungen mindestens sechs Monate vor der Veranstaltung. 

Die Antragsformulare (Formblätter) sind beim Bundesministerium für Bildung, Wissenschaft und Kultur 
(Abteilung VII/D/5) aufgelegt und von dort zu beziehen. 

Bei der Einreichung (Antragstellung) ist eine genaue Planungsunterlage (wissenschaftliche Zielsetzung, 
Aufgabenstellung, Teilnehmerkreis, Angaben über den angestrebten Teilnehmerkreis, Vortragende, 
genaue Kalkulation, Angaben von anderen Sponsoren, etc.) beizuschließen bzw. nachzureichen (siehe 
Antragsformular!). 

Verpflichtungserklärung: 
Bereits im Förderungsansuchen hat sich der oder haben sich die Antragsteller/innen zumindest der 
durch die Förderung begünstigte Rechtsträger gegenüber dem Bundesministerium für Bildung, Wissen- 
schaft und Kultur (Abteilung VII/D/5) schriftlich zu verpflichten: 
-     eine allfällige Förderung nur für die Durchführung des eingereichten Vorhabens (Tagung, Kon- 

gress, Symposium, etc.) widmungsgemäß zu verwenden oder bei allfälliger Undurchführbarkeit der 
Veranstaltung die Förderung umgehend zurückzuzahlen, und zwar dann verzinst mit 3% über dem 
jeweils geltenden Diskontsatz der Österreichischen Nationalbank ab dem Tag des Anweisungsemp- 
fanges, wenn das eingereichte Veranstaltungsvorhaben aus Verschulden des Förderungsempfän- 
gers nicht durchgeführt werden konnte 

-     bei der Ankündigung (Aussendung, etc.) von geförderten wissenschaftlichen Veranstaltungen ist 
dafür Sorge zu tragen, dass auf die Förderung des Bundesministerium für Bildung, Wissenschaft 
und Kultur in geeigneter Weise hingewiesen wird 

3673/AB XXI. GP - Anfragebeantwortung (gescanntes Original) 7 von 28

www.parlament.gv.at



-    Gründe für einen allfälligen Terminwechsel, Themenänderung bzw. Nichtdurchführbarkeit, etc., 
        unverzüglich schriftlich dem Bundesministerium für Bildung, Wissenschaft und Kultur (Ab- 
        teilung VII/D/5) bekanntzugeben und schriftlich um einen Aufschub des Abrechnungstermines 
        anzusuchen 

-     den schriftlichen Verwendungsbericht rechtzeitig zum vorgeschriebenen Abrechnungstermin unter 
Anschluss der saldierten Originalbelege und der Original-Zahlungsnachweise (ausgestellt auf den 
Förderungsempfänger) vorzulegen - siehe “Abrechnungs-Richtlinien" 

-     alle aus der Gewährung einer Förderung entstehenden Rechtsstreitigkeiten von vornherein dem 
         sachlich zuständigen Gericht in Wien als Gerichtsstand zu unterwerfen 

Zur Koordinierung der Förderungsvoraussetzungen von wissenschaftlichen Veranstaltungen ist beim 
Bundesministerium für Bildung, Wissenschaft und Kultur die “Kommission zur Koordination und 
Förderung von wissenschaftlichen Veranstaltungen" (KKFWV) eingerichtet. Dieser sind die För- 
derungsansuchen zur Beratung vorzulegen. Die näheren Bestimmungen über die Kommission und deren 
Tätigkeit enthält eine vom Bundesminister für Bildung, Wissenschaft und Kultur genehmigte Geschäfts- 
ordnung. 

Bei Bedarf sind von der Kommission zur Koordination und Förderung von wissenschaftlichen Ver- 
anstaltungen bzw. von der Geschäftsabteilung Gutachten, insbesondere zur Beurteilung der wissen- 
schaftlichen Qualität einzuholen. 

Nach erfolgter Behandlung in der “Kommission zur Koordination und Förderung von wissenschaftli- 
chen Veranstaltungen" hat die Fachabteilung ihre Empfehlungen der Bundesministerin für Bildung, 
Wissenschaft und Kultur vorzulegen, die letztendlich über die Gewährung oder Nichtgewährung von 
Förderungen und deren Höhe entscheidet (siehe Geschäftsordnung). 

Die zuerkannten Förderungen sind nach Maßgabe des tatsächlichen Bedarfs und der Verfügbarkeit der 
Mittel anzuweisen. 

Von der Entscheidung über das Ansuchen ist der Antragsteller schriftlich zu verständigen. Bei Zu- 
erkennung einer Förderung ist auf die Verpflichtungen nochmals hinzuweisen und zu deren Erfüllung 
eine angemessene Frist zu setzen (Abrechnung, etc.) - siehe “Abrechnungsrichtlinien" sowie die 
“Allgemeinen Bedingungen"! 

Empfangsberechtigung; 
Empfangsberechtigt für die Anweisung der Förderung sind die in dem Antrag genannten Rechtsträger, 
insbesondere aber die Träger des finanziellen Risikos. 
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SUBVENTIONEN    1998 
Nr. Subventionswerber/in : | Betrag : 
1 FIT - Frauen in die Technik (Berufsorientierungsprojekt) 100.000 
2 Aktionsgemeinsch.aut.öst. Frauenhäuser (Fachtagung) 50.000 
3 Katholische Jungschar (Veranst. zu "Mädchen u. Technik") 50.000 
4 Verein SPRUNGBRETT (Probierwerkstätten) 70.000 
5 Verein MAFALDA (Kurse zu Technik und Handwerk) 100.000 
6 FRAUENFORUM Gänserndorf (Internet-Kurse) 20.000 
7 Frauen für Frauen Hollabrunn (nicht-trad. Berufswahl) 50.000 
8 Mädchen im Mittelpunkt (Berufsorientierung v. Mädchen) 30.000 
9 Mädchenzentrum Klagenfurt (Kurse: nicht-trad. Berufe) 50.000 
10 EFEU (Vereinsaktivitäten) 80.000 
11 SUNWORK (Öko-Technik, Handwerk, Umwelt) 50.000 
12 INSEL (Berufsorientierung von Mädchen) 30.000 
13 Steir. Initiative für Männer (Symposium zu Männerrollen) 8.500 

688.500 
14 Frauen gegen sex. Ausbeutung, Wien 30.000 
15 Frauen gegen sex. Missbrauch u. Ausbeutung, Graz 35.000 
16 Verein SELBSTLAUT, Wien 35.000 
17 Aktionsgemeinsch. der auton.österr. Frauenhäuser, Wien 35.000 
18 Notruf & Beratung für vergew. Frauen u. Mädchen, Wien 35.000 
19 Frauen gegen Vergewaltigung, Innsbruck 35.000 
20 Verein Autonomes Frauenzentrum, Linz 35.000 
21 Verein Frauennotruf Salzburg 30.000 
22 Verein Salzburger Frauenhaus 40.000 

 
 

310.000 
 

gesamt:                                           998.500 
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GEWÄHRUNGEN 1999 

Subventionswerber/in : Betrag : 
AEP 5.000,-- 
Frauenforschung Wien 15.000,-- 
FIT 100.000,-- 
ARGE Architektinnen 40.000,-- 
FRAUENFORUM Gänserndorf 20.000,-- 
Verein SPRUNGBRETT 70.000,-- 
Verein FRAUEN HOLLABRUNN 50.000,-- 
Verein INSEL 50.000,-- 
Verein FÖRDERUNG VON L'HOMME 30.000.-- 
Verein MAFALDA 100.000,-- 
Steir. lnitiative für Männer 25.000,-- 
Verein LIMES 12.000,-- 
Verein zur Förderung v. Radioprojekten 30.000,-- 
Verein EFEU 90.000.-- 
ÖSTERR: FRAUENRING Freistadt 70.000.-- 
Mädchenzentrum Klagenfurt 50.000,-- 
Beratungsst. f. missbr. Mädchen 1060 Wien 18.000,-- 
Die OASE 7100 Neusiedl am See 18.000,-- 
NOTRUF u. BERATUNG 1070 Wien 18.000,-- 
Verein SELBSTLAUT 18.000,-- 
Verein Frauen geg. Vergewalt. Innsbruck 18.000,-- 
Autonomes Frauenzentrum Linz 18.000,-- 
Männer-Beratung Graz 6.000,-- 
Verein SUNWORK Wien 18.000,-- 
Restbudget   Dez.99 18.000,-- 

  Summe       889.000 

Projektgruppe FIT Linz 100.000,- 
Projektgruppe FIT Klagenfurt 100.000,- 
Projektgruppe FIT Innsbruck 100.000,- 
Verein SUNWORK Wien 40.000,-- 
KECKE QUECKE Bregenz 30.000,-- 

370.000,-- 
Gesamtsumme 1.259.000,-- 
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Subventionen GEWÄHRUNGEN 2000 

Monika Gabriel-Peer "2.Österr.Frauensyn." 35.000,00 
Univ. Graz, "FIT"                                                         
100.000,00 
Verein MAFALDA 52.000,00 
Verein EFEU 64.000,00 
Verein SPRUNGBRETT 70.000,00 
Verein FRAUENSOLIDARITÄT 11.000,00 
FRIEDENSBÜRO Salzburg 25.000,00 
AFRO-ASIAT. Institut 15.000,00 
FORSCHUNGSV.d.LBI f.Menschenrechte 15.000,00 
Verein SUNWORK 50.000,00 
Verein FRAUEN f. FRAUEN Oberwart 20.000,00 
Verein FRAUEN f. FRAUEN Hollabrunn 41.000,00 
Verein INSEL Scharnstein 40.000,00 
Anna STIFTINGER Salzburg 50.000,00 
Frauengesundheitszentrum Kärnten 50.000,00 
Mädchenzentrum Klagenfurt 50.000,00 
Mädchenzentrum AMAZONE Bregenz 50.000,00 
Frauentreffpunkt Mostviertel, Amstetten 50.000,00 
Verein SUNWORK, Wien 65.915,80 

Gesamtsumme    853.915,80 
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Subventionen: GEWÄHRUNGEN 2001 
 
Subventionswerber/in : ATS EURO 
   
Verein FluMiNuT; Schülerinnenprojekt 
(27.Kongress) 

 
53.080,00 

 
3.857,47 

Verein MAFALDA, 8010 Graz 60.000,00 4.360,37 
Verein INSEL, Scharnstein 60.000,00 4.360,37 
Verein SPRUNGBRETT 70.000,00 5.087,10 
Frauen für Frauen Hollabrunn 45.000,00 3.270,28 
AMAZONE 50.000,00 3.633,64 
Mädchenzentrum Klagenfurt 50.000,00 3.633,64 
Verein EFEU 98.000,00 7.121,94 
Verein SUNWORK 100.000,00 7.267,28 
Frauensolidarität 15.000,00 1.090,09 
Frauenberatung Zwettl 70.000,00 5.087,10 
 671.080,00 48.769,29 

ESF-Projekt READY 
475.200,00       34.534,13 
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Förderung wissenschaftlicher Veranstaltungen mit frauenspezifischen Inhalten 1998 

NAME/INSTITUTION 
 

VERANSTALTUNG 
 

FÖRDERBETRAG 
 

Brigitte Bischof 
Wien 
 

Veranstaltung/Ausstellung: 
Physikerinnen 
100 Jahre Frauen an den 
Physikalischen Instituten 
der Universität Wien 

50.000.-- 
 

Projektgruppe FIT 
Graz 

Frauen in die Technik 
 

30.000.-- 
 

Sozialistische Jugend 
Österreich 
Graz 

Veranstaltung 
Mädchen- und Frauentreffen 
1997 “Frech und funky" 

25.000.- 
 

Verein Aktionsgemeinschaft 
der autonomen 
österreichischen 
Frauenhäuser, 
Informationsstelle gegen 
Gewalt 
Wien 
 

Arbeitstagung WAVE 
Vernetzung der europäischen 
Erfahrungen im Bereich der 
Gewaltprävention 
 

40.000.-- 
 

Verein Frauengetriebe 
Bregenz 
 

Bildungsveranstaltungen 1998 
 

40.000.-- 
 

Verein Frauenhetz 
Wien 
 

Veranstaltungsreihe 
“Kompetenz, Konkurrenz, 
Kooperation und 
Kollektivität" 

50.000.-- 
 

Österreichischer 
Informationsdienst für 
Entwicklungspolitik 
Wien 

Entwicklungspolitische 
Hochschulwoche II 
 

50.000.-- 
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Verein Frauensolidarität 
Wien 
 

Veranstaltung 
Mosuo. Frauenmacht ohne 
Herrschaft?! Fotoausstellung 
und Podiumsdiskussion über 
die südchinesische Ethnie 
Mosuo. 
 

30.000,-- 
 

AG zur Durchführung einer 
Vernetzungslagung 
Wien 
 

Arbeitstagung 
Gesellschaftspolitische 
Leistungen frauenpolilische 
Projekte 

10.000.-- 
 

Afro-Asiatisches Institut 
Graz 
 

Symposium “Umbrüche. Zur 
Rolle der Frau in islamischen 
Welten" 
 

60.000.-- 
 

Verein zur Förderung von 
L'Homme. 
Wien 

Arbeitstagung zu den Themen 
“Citizenship" und “Glück" 
 

25.000,-- 
 

Gesellschaft für die 
Geschichte der Neuzeit 
 

Workshop “Geschlecht und 
Recht in der Geschichte" 
Innsbruck 

10.000,-- 
 

Verein Sprungbrett 
Wien 

Veranstaltung “Die 
Technikerin" 

40.000,-- 
 

Verband der 
Akademikerinnen Österreichs 
 

Tagung: women's future - 
world future, education for 
survival and progress 

50.000,-- 
 

Projektgruppe “Feministische 
Erwachsenenbildung" 
 

Workshop “Existenzsicherung 
und feministische Politik" 
 

20.000,-- 
 

Verein für interdisziplinäre 
Forschung und Praxis 
 

Webseitenprojekt zur 
Gender- und Frauenforschung 
 

Ablehnung aufgrund der 
Förderrichtlinien (finanzierung 

wissenschaftlicher 
Veranstaltungen mit 

frauenspezifischen Inhalten) 

Frauenservice Graz 
 

Frauenstadlspaziergänge 
 

9.000,-- 
 

Hildegard Kernmayer/Petra 
Ganglbauer 
 

Veranstaltungsreihe “Die 
(Post-)Moderne in der 
österreichischen 
Frauenliteratur" 

Ablehnung, weil bereits als 
Frauenringvorlesung in der 

Höhe von ATS 25.000,-- 
gefördert. 
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Verein Frauensolidarität 
 

Veranstaltung “Framework 
Gender: Afrika, Asien, 
Lateinamerika" 

14.000,-- 
 

Arbeitsgemeinschaft “Der 
Akteur/in" 
 

Veranstaltung “Gewalt ist: 
keine Frau". 
 

25.000,-- 
 

GESAMT 
 

 593.000,- 
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Seminare im Bereich der Frauen 1998 

Veranstalter 
Organisatorin 

 

Seminartitel 
 

Termin 
Ort 

Teilnehmerinne

Kosten 
 

Vorsitzende der 
AG für GBF 
Dr. Trattner 
 

“Umgang mit Mobbing- 
Konfliktmanagement und 
Ausgrenzung" 
 

1.10. 1998, Wien 
BMUK, Zi 110 
10 TeilnehmerInnen 
 

Ref. Kosten        S 12.000,-- 

Dr. Barbara Prowaznik 

PI-NÖ 
 

“Konfliktmanagement I" 
 

26.-28.11.1998 
Emmersdorf, Hotel 
Pritz 
14 Teilnehmerinnen 
 

Unterk.+ Verpfl.      S 
18.760,-- 
Reisekosten            S 
              GESAMT S 
26.191,10 
 

Seminare im Bereich der Frauen 1999/2000 

Veranstalter 
Organisatorin 

 

Seminartitel 
 

Termin 
Ort 

Teilnehmerinnen 

Kosten 
 

LSR für Stmk 
Vera Jauk 
 

Pilotprojekt 
“Karriereentwicklung für 
Frauen im Schulbereich" 
 

1.   Abschnitt:  04/99 
2.   Abschnitt: 09/99 
3.   Abschnitt: 02/2000 
4.   Abschnitt: 08/2000 

Semriach, Trattnerhof 

14 Teilnehmerinnen 

 

Supervision         S 
22.080,-- 
Dokumentation 
Herbst 2000      S 36.000.- 
 
                          S 
58.080,- 
 

LSR für OÖ 
ADir. Berthelot 
 

“Gleichbehandlung von 
Frauen und Männern - 
Förderung der Frauen im 
Bereich des Bundes" 
 

22.4.1999 

33 Teilnehmerinnen 

 

KEINE KOSTEN 

Vortrag Dr. Trattner 

 
Vorsitzende der 
AG für GBF 
Dr. Trattner 
 

“Informationsveranstaltun 
g für die KF zum Thema 
B-GBG" 
 

11.10.1999 
BMUK, Audienzsaal 
15 Teilnehmerinnen 
 

Mittagessen        S  3.090,-- 
Reisekosten        S  6.318.40 
 
                                
S 9.408,40 

PI-NÖ 
 

“Konfliktmanagement II" 
 

2.-4.12.1999, 
Emmersdorf, Hotel 
Pritz 
 
13 Teilnehmerinnen 
 

Unterk.+Verpfl. S 16.100,- 
Reisekosten        S  
8.156.30 
                              S 
24.256,30 
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Pl-Wien 
Elfi Jarmai 
 

Nachfolgeprojekt 
“Karriereentwicklung für 
Frauen im Schulbereich" 
 

1.   Abschnitt: 12/1999 
2.   Abschnitt: 2000 
3.   Abschnitt: 2000 
4.   Abschnitt: 2001 
 

Ref.kosten, (RK, Unterk.u. 
Verpfl. d. Referentin) pro 
Abschnitt    S 35.575,- 
 

 
 

 
 

Wien 
 

Gesamt:     S 142.300,- 
 

  14 Teilnehmerinnen  

PI- Kärnten 
Dir. Juritsch 
 

“Power in der Sprache" 
 

30.11. - 2.12.2000 
 

RK der Teilnehmerinnen 
 

KF Kuchling 
 

 
 

Friesach, Landhotel 
Metnitztalerhof 

Gesamt:    S 10.175,80 
 

 
 

 
 

15 TeilnehmerInnen 
 

Kosten für Unterk. + Verpfl. 
der Teilnehmerinnen wurde 

 
 

 
 

 
 

vom PI übernommen! 
 

PI-OÖ 
HR Dir. Stark 
KF Moser 
 

Nachfolgeproj ekt 
“Karriereentwicklung für 
Frauen im Schulbereich" 
 

1.   Abschnitt: 1 
1/2000 
2.   Abschnitt: 03/2001 
3.   Abschnitt: 10/2001 
4.   Abschnitt: 

Ref. kosten, (RK, Unterk. u. 
Verpfl. d. Referentin) pro 
Abschnitt    S 35.575,- 
 

 
 

 
 

Seminarhotel OÖ 
 

Gesamt:    S 142.300,- 
 

  1 2 Teilnehmerinnen  

Pl - Steiermark 
Mag. Anna Pein 
 

“Frauenförderung, Dienst- 
und Besoldungsrecht" 
 

28.1.2000, Steiermark 

25 Teilnehmerinnen 

KEINE KOSTEN! 

Referat von Dr. Trattner 
 
 

Zielgruppe: Kolleginnen, 
die neu in den Schuldienst 

 
 

 
 

 
 

eingetreten oder nach 
längerer Zeit ins 
Berufsleben zurückgekehrt 
sind. 
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Seminare im Bereich der Frauen 2001 

Veranstalter 
Organisatorin 

 

Seminartitel 
 

Termin 
Ort 

Teilnehmerinnen 

Kosten 
 

PI- Kärnten 
KF Macher- 
Meyenburg 
 

Nachfolgeprojekt 
“Karriereentwicklung für 
Frauen im Bildungs- 
bereich" 
 

1.   Abschnitt: 
03/2001 
2.   Abschnitt: 
09/2001 
3.   Abschnitt: 
03/2002 
4.   Abschnitt: 
07/2002

Ref.kosten, (RK, Unterk.u. 
Verpfl. d. Referentin) pro 
Abschnitt    S 23.970,-- 
 
Gesamt:       S 95.880,-- 
 

  15 Teilnehmerinnen  

Irrsee Akademie 
Prof. Blaichinger 
 

“Ja, ich will Schulleiterin 
werden!" 
 

1.   Modul: 10/2001 
2.   Modul: 11/2001 
3.   Modul: 11/2001 
4.   Modul: 12/2001 
 

Ref. kosten 

S 55.420,- / € 4.027,53 

 
 

 
 

Zell am Moos am Irrsee 
 

 
 

  20 Teilnehmerinnen  

PI- Kärnten 
Dir. Juritsch 
KF Kuchling 
 

“Power in der Sprache 
Teil 2" 
 

29.11.-1. 12.2001 
Friesach, Landhotel 
Metnitztalerhof 
 

Kosten für Unterk. + Verpfl. 
der Teilnehmerinnen 
 
S 21.280,- /€ 1.546,48 
 

  1 8 Teilnehmerinnen  

Seminare im Bereich der Frauen 2002 

Veranstalter 
Organisatorin 

 

Seminartitel 
 

Termin 
Ort 

Teilnehmerinnen 

Kosten 
 

Irrsee Akademie 
Prof. 
Blaichinger 
 

“Anforderungen an 
modernes Schulmanage- 
ment und Methoden!" 
 

1.   Modul: 10/2002 
2.   Modul: 11/2002 
3.   Modul: 11/2002 
 

Ref. kosten 

€ 3.553,80 

 
 

 
 

Zell am Moos am 
Irrsee 

 
 

  20 Teilnehmerinnen  
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